
Merkblatt Unterlagen 
 
Der Grundantrag nach § 108 SGB IX wird persönlich von der zuständigen Stelle in der 
Erstberatung ausgehändigt und ggf. mit Ihnen gemeinsam besprochen. 
 
Zum Grundantrag nach § 108 SGB IX gehören folgende Formulare: 
• Checkliste „Antragsunterlagen“ 

Der Aufstellung können Sie entnehmen, welche Unterlagen dem Antrag auf 
Eingliederungshilfe beizufügen sind. 

• Antrag nach § 108 SGB IX auf Gewährung von Eingliederungshilfe 
• Anlage Nr. 1 „Krankengeschichte, Rehabilitationsverlauf“ 
• Anlage Nr. 2 „Krankengeschichte, Suchtanamnese, Rehabilitationsverlauf“ 
• Anlage Nr. 3 „Aufenthaltsverhältnisse“ 
• Anlage Nr. 4 „Einwilligungserklärung_Mitwirkung_Datenschutz“ 
• Anlage Nr. 5 „Fragebogen zum Antrag auf Eingliederungshilfe“ 

 
Zur Bearbeitung Ihres Antrages benötigen wir in der Regel folgende Unterlagen: 

• Einkommensnachweise der letzten 6 Monate (Lohn/Gehalt, ALG I, ALG II, Rente, 
Krankengeld, usw.) 

• Einkommenssteuerbescheid und die Rentenmitteilung des Vorvorjahres 
• Vermögensnachweise (zum Beispiel Kontoauszüge der letzten 3 Monate, 

Sparbücher, Sparbriefe, Angaben zu Grundvermögen, Kapitalbildende 
Versicherungen beziehungsweise Verträge, Bausparverträge)  

• Personalausweis (mit erkennbarer Wohnanschrift) 
• Gesundheitskarte der Krankenkasse 
• Mietvertrag, Wohn- und Betreuungsvertrag 
• Angaben der Eltern, Kinder (Name, Anschrift, Geburtsdatum – zum Zwecke der 

Unterhaltsprüfung) 
• Bescheid des Versorgungsamtes über Feststellung des Grad der Behinderung und 

Schwerbehindertenausweis 
• Gutachten des Medizinischen Dienstes der Krankenkasse inkl. Angabe des 

Pflegegrad 
• fachärztliche und psychologische Gutachten aufgeschlüsselt nach ICD – 10  
• Abschlussberichte aus Rehabilitationsmaßnahmen 
• Epikrisen aus vorangegangenen stationären Aufenthalten 
• Betreuerausweis, soweit gerichtliche Betreuung bestellt wurde 

 
Je nach Lage des Einzelfalles werden weitere Unterlagen während des 
Beratungsgespräches angefordert.  
 
Haben Sie weitere Fragen zu den Unterlagen, können Sie gern die Sachbearbeiter des 
überörtlichen Eingliederungshilfe-Träger kontaktieren. 


